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Auf ein Wort…

Carpe diem: Nutze den Tag!
…dieses geflügelte Wort kennen wir wohl alle. Es ist nicht nur irgendein daher- 
gesagtes Wort, sondern eine Lebenshaltung, die uns das alttestamentliche Buch 
Kohelet empfiehlt. Auf jeden Fall versuche ich, mich besonders im Urlaub an 
diesem Satz zu orientieren. 
Und die Sommerzeit ist ja bekanntlich Urlaubszeit. Sich einfach mal eine Aus-
zeit vom Alltag gönnen, rauskommen und sich durchpusten lassen – das ist 
jetzt angesagt. Und: Das merken wir an der Küste natürlich auch anhand der 
steigenden Urlauber*innenzahlen. Trotzdem gestaltet sich für viele von uns 
diese besondere Zeit nach wie vor anders: Wir sind vorsichtig, halten Abstand… 
oder bleiben eben ganz daheim und dadurch auch ohne Distanz zum Alltag. 
Außerdem gibt es noch all jene, die sowieso während des Sommers arbeiten…
Das Buch Kohelet ist zum Glück nicht nur ein Urlaubsratgeber, sondern viel-
mehr ein Lebensratgeber. Und gerade deshalb lohnt es sich, diesen Ratschlag 
vom Tag, den wir nutzen sollen, nicht nur ein, zwei Mal im Jahr zu befolgen. 
Wir müssen ja nicht bis zum Urlaub warten, um uns etwas Gutes zu tun. Häufig 
brauchen wir gerade im stressigen Alltag Zeit zum Aufatmen. Und dann fällt es 
uns besonders schwer, einfach mal einen Gang runterzuschalten. Aber genau 
das empfiehlt uns Kohelet. Denn, ob etwa das gute Wetter halten wird, das wer-
den wir nicht wissen. Daher: Nutze den Tag! Also, so würde Kohelet uns sicher 
empfehlen: Wenn die Sonne scheint, dann lasst die Arbeit mal Arbeit sein und 
den Haushalt Haushalt, schnappt Euch das Rad, die Kinder oder den/ die Part-
ner*in und lasst Euch an der frischen Luft treiben. Das tut gut und gibt Energie 
für den Alltag!
Bewusst Auszeiten einzulegen, fällt in diesem Jahr, das so sehr von Einschrän-
kungen und Organisationsmarathons geprägt war und ist, gar nicht mal so 
leicht – egal ob im Urlaub oder daheim. Und doch lohnt es sich, dranzubleiben! 
Die vielen Angebote der Gemeinde und der ökumenischen Urlauber*innenseel-
sorge wollen eine kleine Hilfestellung für solche Auszeiten im Alltag oder Ur-
laub sein. Vielleicht sind sie für Euch ja eine Möglichkeit, die Gelegenheit beim 
Schopf zu packen und den Tag für eine Auszeit zu nutzen. Kommt vorbei – egal 
ob ihr hier lebt oder Urlaub macht. Wir freuen uns auf die Begegnungen mit 
Euch!

Natalia Löster,
Pastoralreferentin in der Urlauber*innenseelsorge4



Gemeindeleitung, 
wichtige Ansprechpartner und Telefonnummern

Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, 
Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Homepage: www.katholische-pfarreiengemeinschaft-kueste.de 
Konto:  OLB, Norden IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00
Pfarrbürozeiten: Dienstag und Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Pfarrsekretärin: Gabriele Kösters, Vertretung Jolanta Schulz
Pastoralteam
Pfarrer Christof Hentschel Tel.: 04931 / 22 23 
christof.hentschel@bistum-osnabrueck.de
Pastor Marco Risse Tel.: 0162 / 560 212 0 
Marco_Risse@web.de
Pfarrer em. Karl Terhorst Tel.: 04971 / 926 491 9
Pastoralreferent Adam Chmielarz Tel.: 04931 / 932 949 3 
adam.chmielarz@bistum-osnabrueck.de
Gemeindereferentin Lea Wenker Tel.: 01516 / 587 527 0 
lea.wenker@bistum-osnabrueck.de
Gemeindekatechetin Marlene Specker Tel.: 04931 / 936 686 
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Gremien
Kirchenvorstand 1. Vorsitzender Knut Balzer 
 2. Vorsitzender Helmut Bork 
 Rendantin Petra Benke–Sterk
Pfarrgemeinderat 1. Vorsitzende Angela Emmerich–Freericks 
 2. Vorsitzende Ina Fischer 
 Schriftführerin Franzis Kathe

Notfall-Rufnummer für die Festlandsgemeinden 
St. Ludgerus, Norden und St. Willehad, Esens

0151 / 18 13 43 56
Das Notfall-Handy ist für pastorale Notfälle, wie z.B. Krankensalbungen, Absprachen für 
Beerdigungen, dringende Gespräche oder seelsorgerische Anliegen vorgesehen. Der dienst-
habende Seelsorger ist rund um die Uhr, außer in Zeiten der Gottesdienste, zu erreichen.
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Anschriften und Zeiten
Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden 
Tel.: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Bankverbindung: IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00 
BIC: OLBODEH2XXX
Die Kirche St. Ludgerus in Norden ist täglich von 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Die Filialkirchen sind wie folgt geöffnet:
Katholische Kirche St. Wiho 
Bahnhofstraße 1, 26524 Hage nur zu den Gottesdienstzeiten
Katholische Kirche St. Nikolaus 
Haus Nr. 243, 26579 Baltrum täglich 09.00 – 18.00 Uhr
Pfarrheim 
Osterstraße 21, 26506 Norden 
Katholische Öffentliche Bücherei: Marianne Mayer Sonntag 11.30 – 12.30 Uhr 
Kirchencafé Sonntag 11.30 – 12.30 Uhr
Die aktuellen Öffnungszeiten für die Bücherei und das Kirchencafé sind noch offen, 
kurzfristige Anpassungen / Änderungen sind möglich! 
Hausmeister: Horst Hartmann, Manfred Strupp
Seelsorge am Meer 
Heringstraße 2, 26506 Norden 
Natalia Löster natalia.loester@bistum-osnabrueck.de
Sekretariat   
Inga Kellermann-Hagedorn Tel.: 04931 / 936 696  
seelsorgeammeer@bistum-osnabrueck.de
Ev.-luth. Kirche 
Gemeindebüro, Norddeicher Straße 159, 26506 Norden 
 Tel.: 04931 / 132 7 7  kg.norden@evlka.de 
Superintendent 
Dr. Helmut Kirschstein Tel.: 04931 / 189 767 0   sup.norden@evlka.de
Krankenhausseelsorge UEK Norden – Aurich 
Angela Stelzer Tel.: 04931 / 181 487 angela.stelzer@u-e-k.de 
 oder 04941 / 941 090
Caritas Ostfriesland 
Georgswall 11, 26506 Aurich 
Stefanie Holle Tel.: 04941 / 698 337 10 sholle@caritas-os.de
Telefonseelsorge (kostenfrei) Tel.: 0800 / 11 10 11 1
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Wichtige Informationen zu den Gottesdiensten

Zu den Werktaggottesdiensten ist keine Anmeldung erforderlich, jedoch wün-
schenswert. Soweit nicht bei der Anmeldung aufgenommen, bringen Sie bitte 
einen Zettel mit Ihrem Namen, bei Familien aller Personen, und Ihrer Adresse 
und Telefonnummer mit. Eine Registrierung über die luca-App ist möglich.
Eine Anmeldung zu den Wochenendgottesdiensten wird, wenn diese nicht im 
Pfarrgarten „open air“ stattfinden können, wegen des eingeschränkten Platzan-
gebotes, sehr empfohlen. Die aufgenommenen Daten werden 21 Tage nach dem 
Gottesdienst wieder gelöscht.

Das Pfarrbüro ist wieder zu den nachstehenden Zeiten geöffnet.
dienstags und mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags   von 14.00 – 16.00 Uhr

Soweit noch freie Plätze vorhanden sind, kann auch noch kurzfristig vor den 
Gottesdiensten nachgemeldet werden.

Es dürfen nur die gekennzeichneten Plätze                  genutzt werden.

Bitte denken Sie bei der Teilnahme an einem Gottesdienst an eine FFP 2-Maske 
oder eine OP-Maske. Der Gemeindegesang ist nicht erlaubt. Personen mit Er-
kältungssymptomen sind zu den Gottesdiensten nicht zugelassen.

Der Bischof von Osnabrück weist darauf hin, dass es in der derzeitigen Situ-
ation für Katholikinnen und Katholiken keine Verpflichtung zum Besuch von 
Gottesdiensten im Sinne der Sonntagspflicht gibt. Als Alternativen empfiehlt 
der Bischof die Nutzung medialer Gottesdienstangebote und das persönliche 
Gebet.

Aktuell ist das Pfarrheim für Gruppen bis zu 25 Personen plus Sonder-
regelungen geöffnet. Da u. U. kurzfristige Änderungen seitens der Lan-
desregierung möglich sind, wird hierauf verwiesen. Es gelten jeweils die 
aktuellen Landesbestimmungen.

Alle Angaben gelten bis auf weiteres und unter Vorbehalt! 7



Wiederkehrende Gottesdienstzeiten

montags: 09.00 Uhr Laudes in St. Ludgerus, Norden 
dienstags: 19.00 Uhr  Hl. Messe in St. Wiho, Hage

mittwochs: 15.00 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

donnerstags: 19.00 Uhr  Wortgottesfeier in St. Ludgerus, Norden

freitags: 18.15 Uhr  Rosenkranzgebet – Gebet für den Frieden 
  19.00 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

samstags: 18.00 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

sonntags: 09.00 Uhr  Hl. Messe in St. Wiho, Hage 
  10.30 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden 
  18.00 Uhr  Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Am 1. Sonntag d. M. ist Familiengottesdienst, am 3. Sonntag d. M. ist Kinder-

kirche, jeweils um 10.30 Uhr in der Kirche.

Sobald es die Witterung zulässt, wird der Sonntagsgottesdienst um 10.30 Uhr 

in St. Ludgerus wieder im Pfarrgarten stattfinden. Denken Sie bitte an evtl. 

erforderliche Sitzgelegenheiten.

Die aktuellen Einschränkungen bedingen u. U. ein kurzfristig 

geändertes Konzept. Bitte achten Sie auf die Aushänge und 

Informationen auf der Homepage.

Die aktuellen Gottesdienstzeiten werden zunächst beibehal-

ten. Um ein breites Angebot ermöglichen zu können, gibt es 

dieses Jahr keine Winterregelung.

Alle Angaben sind bis auf weiteres und unter Vorbehalt gültig. Bitte beachten 

Sie die Informationen im Schaukasten, auf der Homepage und in der örtlichen 

Presse.
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Bericht aus dem Kirchenvorstand
Aufgabe des Kirchenvorstandes ist insbesondere die Verwaltung der Kirchen-
güter, dazu gehört auch die Feststellung der Jahresrechnung 2020 und die Auf-
stellung eines Haushaltsplanes für das laufende Jahr. Die Jahresrechnung er-
gab, dass trotz Verzichtes auf die Erhebung eines Ortskirchgeldes, Kürzung der 
jährlichen Zuweisungen durch das Bistum um 10 % und Rückgang der Einnah-
men aus den Kollekten das Jahr 2020 abgeschlossen werden konnte, ohne auf 
die Rücklagen zurückgreifen zu müssen. 
Dieses lag zum einen an der – rechnerischen - Erhöhung der Zahl der Gemein-
demit-glieder, zum anderen auch daran, dass wegen der Beschränkungen der 
Gemeinde-aktivitäten aufgrund der Pandemie weniger Aktivitäten durchge-
führt werden konnten, die Kosten verursacht hätten. Auch im laufenden Jahr 
hoffen wir, unsere Finanzierungsplanung, wie diese sich aus dem Haushalts-
plan ergibt, vollziehen zu können. Allerdings werden wir im Herbst nicht umhin 
kommen, das freiwillige Ortskirchgeld zu erheben. In den kommenden Wochen 
werden wir den Jahres-abschluss und den Haushaltsplan zur Einsicht im Pfarr-
büro auslegen und Ihnen Gelegenheit geben, diese Dokumente einzusehen und 
sich davon zu überzeugen, dass die Gelder der Kirchengemeinde – vor allem 
Dank der hervorragenden Arbeit unserer Rendantin, Frau Petra Benke-Sterck 
– gut verwaltet werden. Dieses haben im Übrigen nicht nur die Kassenprüfer, 
denen an dieser Stelle für ihre Arbeit ebenfalls zu danken ist, bestätigt; im Rah-
men der Visitation durch den Herrn Weihbischof wurde der ordnungsgemäße 
Zustand der Bücher festgestellt.
Die Planung für den Umbau des Pfarrheimes treten in eine entscheidende Pha-
se. Nachdem der ursprüngliche Plan (Errichtung eines Kindergartens und Neu-
bau des Pfarrheims) verworfen wurde, gehen die Überlegungen derzeit davon 
aus, das Pfarrheim energetisch zu sanieren, in diesem Gebäude dann die Räum-
lichkeiten für das Pfarrbüro und die Diensträume der pastoralen Mitarbeiter 
einzurichten und neben dem Pfarrheim dann ein freistehendes Pfarrhaus zu 
errichten. Ob, und in welchem Umfang, diese Arbeiten durchgeführt werden 
können, richtet sich nach den zu erwartenden Kosten, an denen sich das Bis-
tum voraussichtlich mit 75 % beteiligen wird. Angedacht ist darüber hinaus die 
Schaffung eines teilverglasten Raumes für das Kirchencafé. Sobald die Grobpla-
nung feststeht, ist angedacht, Pfarrgemeinderat und Gemeinde zu informieren 
und um Zustimmung zu bitten.
Für den Kirchenvorstand
Knut Balzer, 1.Vorsitzender

9



Aus dem Pfarrgemeinderat
Am 1. Juni tagte der Pfarrgemeinderat das erste Mal wieder „in Präsens“. Die 
Zoom-Sitzungen hatten gezeigt, dass der Austausch doch erschwert war.
Ein großes Anliegen war und ist uns die „Wiederbelebung“ des Gemeindelebens.
Erste Schritte zeichnen sich ab: der Wiedereinsatz der Messdiener*innen, ein 
Treffen der Saitenhüpfer mit erweitertem Programm, Gruppentreffen – soweit 
sie schon gewünscht werden – Chorproben, der Bücherflohmarkt... alles unter 
strikter Beachtung der Hygieneregeln.
Auf den Weg gebrachte neue Angebote sowohl über das Internet als auch durch 
persönliche Begegnungen sollen fortgesetzt werden. So ist auch die offene Kir-
che ein einladender Ort in dieser besonderen Zeit für die Menschen gewesen. 
Auch das soll bleiben. 
Weitere Ideen sollen im Rahmen einer „Kreativwerkstatt“ entwickelt werden. 
Im Rahmen der bischöflichen Visitation durch Weihbischof Johannes Wübbe 
gab es einen regen Gedankenaustausch zwischen den Gremien (KV und PGR) 
und dem Weihbischof.

Für den Pfarrgemeinderat
Angela Emmerich Freericks
1.Vorsitzende

Reisesegen für Kinder
Guter Gott.
Mache unsere Herzen froh für die Ferien.
Lass uns willkommen sein, wo immer wir hingehen 
und gebe uns immer wieder Gelegenheit zum Staunen.
Gott, führe uns dann sicher zurück nach Hause
und schenke uns ein fröhliches Wiedersehen.
Segne uns alle und behüte uns auf unseren Wegen. 
Amen!
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Sozialsprechstunde
Auf der Suche nach einem offenen Ohr und Beratung in sozialen oder 
caritativen Fragen sowie Seelsorge bietet die katholische Kirchengemeinde 
St. Ludgerus in Norden ein vertrauensvolles Gesprächsangebot an.
Regelmäßig dienstags sind wir für Sie von 09.00 -10.00 Uhr im Pfarrhaus 
(neben der Kirche) zu sprechen:
13.07. / 20.07. / 03.08. / 10.08. 
/ 17.08. / 24.08. / 31.08. / 
07.09. / 14.09. / 28.09. / 05.10. 
/ 12.10 / 02.11. / 23.11. / 30.11. / 
07.12. / 21.12. 

* Beratung bei sozialen Fragen
* Vernetzung mit anderen 
 Hilfsangeboten
* Gespräche und  
 ein offenes Ohr
* kirchliche Flüchtlingsarbeit

Veranstalter: 
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden, 
Telefon: 04931 / 22 23, 
Pastoralreferent Adam Chmielarz

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist:

Montag, der 16.August 2021
Artikel und Termine, welche aufgenommen werden sollen bitte bis zu die-
sem Datum an redaktion@sankt-ludgerus.de. Texte nach Möglichkeit als 
docx, Bilder in ausreichender Größe als jpg/jpeg oder pdf, Text und Bild bit-
te separat übersenden. Der Berichtszeitraum ist von Mitte September 2021 
bis Ende November 2021 (Beginn der Adventszeit) geplant.
Format: Text in docx oder xlsx, Bilder in jpg, mind 300dpi mit Quellennach-
weis und Freigabe.)
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Versetzung Pastor Marco Risse
(Schreiben von Pastor Marco Risse vom 04.06.2021)

Liebe Kollegen und Kolleginnen im Pastoralteam und im Dekanat,
liebe Mitglieder unserer Gremien, Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand,
liebe Ehrenamtliche unserer Gemeinden,
 
schon in der letzten Woche hat Weihbischof 
Johannes Wübbe meine Versetzung im Herbst 
dieses Jahres angekündigt. 
Heute darf ich Ihnen und Euch mitteilen, dass 
unser Bischof, Dr. Franz-Josef Bode, mich zum 
30. September 2021 von meinen Aufgaben in 
der Pfarreiengemeinschaft Küste entpflichtet.
 
Zum 1. Oktober 2021 übernehme ich als Pfarrer
die Pfarreiengemeinschaft Twist 
mit den Katholischen Kirchengemeinden  
St. Georg, Twist / St. Ansgar, Twist / Heilig 
Kreuz, Twist-Rühlermoor

und

die Pfarreiengemeinschaft Schöninghsdorf/Hebelermeer 
mit den Katholischen Kirchengemeinden 
St. Franziskus, Schöninghsdorf / St. Vinzenz von Paul, Hebelermeer. 

Seit Mai 2017 durfte ich mit Ihnen und Euch zusammen die Pastoral und Seel-
sorge in unseren Gemeinden gestalten.
Ich blicke dankbar auf diese vier Jahre zurück. Sie und Ihr habt dazu beigetra-
gen, Leben in der Diaspora und hier an der Küste kennenzulernen.
Ich danke für die vielfältige Unterstützung und die Solidarität.
Bis Ende September bleiben uns noch einige Monate, meine Bitte:
Aus einem gewohnten Umfeld in Ungewisses zu gehen fällt immer schwer, auch 
mir fiel die Entscheidung nicht leicht. Abschied darf sich nicht über Monate er-
strecken, sondern Abschied geschieht zu einem Zeitpunkt, der kommen wird. 12



Bis dahin darf ich bei Ihnen und Euch als Pastor weiterhin wirken.
Zeitgleich wurde diese Verkündigung in den Pfarreiengemeinschaften Twist 
und Schöninghsdorf / Hebelermeer durch unseren Personal-referenten Thilo 
Wilhelm bekannt gegeben. Ebenso wurde diese Bekanntmachung in unseren 
Gottesdiensten verlesen!
Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen und Euch ein gutes und gesegnetes Wo-
chenende!
 
Mit freundlichen Grüßen
Ihr/Euer Marco Risse, Pastor

Helfer in Zeiten von Corona
Es ist wieder mal kurz vor 19.00 Uhr am letzten Mittwoch des Monats. Wir, so 
um die zwölf Gemeindemitglieder, treffen uns regelmäßig, um einen neuen 
Dienstplan zu erstellen.

Seit über einem Jahr gibt es bei uns in den Kirchen St. 
Ludgerus, Norden und St. Wiho, Hage, einen sogenannten 
Helferdienst. Der ist nötig, um zu garantieren, dass die 
Regeln und Hygienemaßnahmen während der Corona-
Pandemie eingehalten werden. Die Kirche darf während 
des Gottesdienstes nicht zu voll sein. Jeder Sitzplatz ist 
mit einem Smiley gekennzeichnet, damit der nötige Ab-
stand von 1,50m nach allen Seiten gewahrt bleibt. Familien 
und Personen aus einem Haushalt dürfen eine ganze Kir-
chenbank besetzen. Da nur jede zweite Bankreihe genutzt 
wird, ist das möglich. Und im Notfall haben wir alles im 
Blick und geleiten die Besucher an den richtigen Platz.

Ein wenig hat es, zugegebenermaßen, schon von einem 
Türsteher, wenn man die Gottesdienstbesucher bittet, 
sich die Hände zu desinfizieren, in eine Liste einzutragen, 
einen Zettel mit Name und Telefonnummer abzugeben 

oder sich mit der Luca App einzuchecken. Auch das Tragen einer medizinischen 
Maske ist Pflicht. Ohne all das kommt an uns, in dem Moment, keiner vorbei. 
Trotzdem geht alles sehr freundlich zu und viele Gottesdienstbesucher kennt 
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man mittlerweile und weiß sogar, wie sie heißen, kennt ihre Stammplätze und 
sie fehlen einem, wenn sie mal an einem Wochenende oder im „Stammgottes-
dienst“ nicht anwesend sind.
An den Wochenenden gibt es zusätzliche Anmeldelisten, die im Pfarrbüro er-
stellt werden und einem so auf alle Fälle bei rechtzeitigem Anruf einen Platz 
sichern.

Ansonsten ist es in seltenen Fällen schon vorgekommen, dass man Leute weg-
schicken muss. Das ist alles andere als schön und wir versuchen dann, sie mit 
ein paar netten Worten auf einen zeitnahen Gottesdienst zu vertrösten.
Die meisten Gottesdienstbesucher, bis auf einige ganz, ganz wenige Ausnah-
men, verstehen und akzeptieren das.

An der Kirchentür, wo unser Platz ist, zog es manchmal gewaltig. Da halfen 
auch zig paar Strümpfe und gefütterte Schuhe, zwei Pullover, eine dicke Win-
terjacke und ein Schal nicht viel. Im Winter kam man/frau häufig nach dem 
Gottesdienst ziemlich durchgefroren nach Hause. Gott sei Dank ist diese Zeit 
vorbei! Bei sommerlichen Temperaturen ist so ein Lüftchen eher angenehm.

Wir alle verrichten diesen Dienst wirklich gerne, hoffen aber trotzdem, dass 
er, wie die Pandemie auch, bald ein Ende findet, und jede*r wieder ganz unge-
zwungen in den Gottesdienst gehen kann.

Felizitas Hilbig-Bohlen
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Freud und Leid

Wir gratulieren …

zum 80-sten Geburtstag
Springer, Udo, Hage Wittner, Adelheid, Lütetsburg
Schülke, Ute, Norden Sax, Helga, Norden
Henneken, Manfred, Hage Straube, Hubert, Norden
Schulz, Horst, Großheide Budde, Barbara, Hage
Janssen, Burgi, Norden Norhausen, Hildegard, Berumbur
Noll, Ursula, Norden Heinen, theo, Norden
Kahnert, Manfred, Norden Wilden, Hans, Norden
Schulz, Dorothea, Großheide Friedl, Gerhard, Hage
Heller, Hans-Jürgen, Dornum Osterwind, Gisela, Hage
Hanak, Horst, Norden Tran, Thi Hong, Norden
Koktanek, Kurt, Leezdorf Moos, Lidia, Norden
Brüll, Jakob, Norden Gröger, Wolfgang, Norden
Evermann, Carmen, Norden Lüke, Horst, Norden
Bayer, Bernd, Norden Mensen, Gertrud, Norden
Hagemann, Günter, Norden Schäfer, Hans Dieter, Berumbur
Steyer, Marcel, Norden Küsters, Rita, Norden
Precker, Günter, Hage Treppenbauer, Marianne, Norden
Rieke, Anita, Norden

zum 85-sten Geburtstag
Weber, Waltraud, Großheide Heckner, Ferdinand, Norden
Felden, Joachim, Norden Benke, Ema, Norden
Oosterwyk, Edith, Hage Miosczka, Werner, Norden
Sommer, Gertrud, Dornum Hartmann, Rudolf, Hage
Schnettker, Maria, Dornum Becker, Irmgard, Norden
Pragatsch, Josef, Hage Mayer, Berthold, Norden
Ufen, Martha, Hage Wimmer, Horst, Norden
Wilbert, Elisabeth, Großheide Kühnen, Gerhard, Norden
Hädecke, Rosemarie, Norden 16



zum 90-sten und höheren Geburtstag
Lipovsek, Irmgard, Norden, 90  Rositzka, Hilde, Hage, 92
Weiss, Irmgard, Halbemond, 90 Seipelt, Elisabeth, Norden, 92
Schmid, Karl, Berumbur, 90 Schmökel, Else, Marienhafe, 93
Krumme, Ursula, Dornum, 90 Topp, Maria, Dornum, 93
Dittrich, Konrad, Osteel, 90 Ruminski, Elfriede, Norden, 93
Kilanowski, Margarete, Dornum, 90 Heminghaus, Hannelore, Baltrum, 94
Hilten, Cornelis, Großheide, 90 Robbert, Augusta, Berumbur, 94
Gallikowski, Elsbeth, Norden, 90 Rosenhammer, Katharina, Dornum, 94
Rehdorf, Helene, Großheide, 91 Vogel, Anna Maria, Baltrum, 94
Nischk, Irmgard, Baltrum, 91 Drees, Katharina, Großheide, 94
Kehl, Helmut, Hage, 91 Bürk, Anna, Hage, 95
Arens, Wilhelm, Norden, 91 Appel, Hannelore, Norden, 95
Hund, Gisela, Hage, 91 Meßer, Elisabeth, Norden, 96
Klomfass, Anneliese, Hage, 92 Zöller, Margareta, Norden, 96
Miottke, Helmut, Dornum, 92  Nimtsch, Rosa, Halbemond, 100
Lange, Anita, Großheid, 92 Füchtenschneider, Maria, Dornum, 100
Brenzinger, Ferdinand Friedrich, Upgant-Schott, 92
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zum Empfang der Sakramente

der Trauung
Thanh Thong Dinh – Hien Nhi 
Kieu

der Taufe und Aufnahme  
in die Gemeinde
Noel Bao An Tran
Nina Anh Vy Ngo
Hira Lal Bk
Jesco Knieper

der Firmung
Paul David  Victoria Fuchs
Thao-My Hoang  Truc-My Hoang
Dominik Kurzydym  Sophie Köster
Christian Leßmann  Victoria Maloszyc
Than Quang Ngo  Calvin Anh-Vu Nguyen
Kim Oanh Nguyen  Henry Nguyen
Hoang Nguyen  Quang Cardin Nguyen
Vinzenz Nguyen  Frederik Ortmann
Amelia Ostrowska  Kacper Ostrowska
Vanessa Pham  Josée Sommer
Sara Trilling  Ruth Vicktor 
Anna Weißhuhn
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Aus unserer Gemeinde sind im Zeitraum 01. Januar – 30. Juni 2021 verstorben
Kiepe, Marita, Norden, 75 Jahre
Kapusta, Barbara, Norden, 69 Jahre
Pederzolli, Otto, Hage, 92 Jahre
Krämer, Dagmar, Berumbur, 53 Jahre
van Hilten, Hendrikus, Norden, 88 Jahre
Schmidt, Hans Karl, Marienhafe, 91 Jahre
Reiß, Barbara, Hage, 73 Jahre
Fechter, Theresia, Hage, 73 Jahre
Schauka, Johannes, Großheide, 84 Jahre
Weiss, Irmgard, Halbemond, 90 Jahre
Bach, Wassili, Norden, 82 Jahre
Voss, Arno, Norden, 60 Jahre
Strahl, Margareta, Marienhafe, 91 Jahre
Oostinga, Christine, Norden, 94 Jahre
Janssen, Brigitte, Siegelsum, 80 Jahre
Vogel, Anna Maria, Baltrum, 94 Jahre
Kümmel, Martina, Berumbur, 62 Jahre
Malsam, Anton, Norden, 86 Jahre
Ruppert, Marianne, Dornum, 75 Jahre
Zimmering, Ingo, Norden, 38 Jahre
Förster, Marion, Norden, 74 Jahre
Feldmann, Robert, Norden, 14 Jahre

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen – 
Herr, lass sie ruhen in deinem Frieden, 
Amen
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Kirche im Urlaub 2021
ökumenische Urlauber*innenseelsorge in Norden & Norddeich

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein 
umfangreiches Angebot der ökume-
nischen Urlauber*innen-seelsorge in 
Norden und Norddeich! Alle Termi-
ne finden sich auch zum Nachlesen 
in unserem gesonderten Flyer. Bitte 
achtet auch auf aktuelle Plakate und 
Informationen auf unserer Website 
www.seelsorge-am-meer.de !

Eine Tüte Urlaub –  
Kinderkirche zum Mitnehmen
Urlaub – einfach mal durchschnaufen und 
dabei trotzdem was erleben! Ob Bibelge-
schichte oder Bastelidee – bei uns bekommt 
ihr eine Tüte Urlaub zum Mitnehmen für zu 
Hause! Die thematisch wechselnden Tüten 
könnt ihr Euch während der Öffnungszeiten 
in der Arche,
in St. Ludgerus und am Kirchenstrandkorb 
mitnehmen!
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Angebote am Strand
Strandkorbzeit – Kirche am Strand
Ist die Flagge an unserem Strandkorb am Sand-
strand in Norddeich (nähe des DLRG-Stands) 
gehisst, trefft ihr eine*n von uns Urlauberseel-
sorger*innen an. Hier bekommt ihr Infos, ein 
offenes Ohr (auf Abstand) und eure Tüte Urlaub 
zum Mitnehmen! Bei schlechtem Wetter entfällt 
das Angebot.
dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr // 13.07. – 23.08. // 
ökum. Kirchenstrandkorb
donnerstags, 16.00 - 17.00 Uhr // 15.07. – 26.08. // 
ökum. Kirchenstrandkorb

Zwischen Ebbe und Flut:  
meditativer Strandspaziergang
Der ca. einstündige Spaziergang an der Nordsee regt zum Nachdenken und 
gegenseitigen Austausch an. Das Angebot entfällt bei schlechtem Wetter.
dienstags, 19.00 Uhr / 13.07. – 24.08. // Treffpunkt: ökum. Kirchenstrandkorb

Kinderkirche am Strandkorb
Ob mit einer (Bibel-)Geschichte, einem Lied oder einer Bastelidee: Gemein-
sam läuten wir den Abend ein. Bringt gerne eure Geschwister, Eltern oder 
Freund*innen mit! Das Angebot entfällt bei schlechtem Wetter.
donnerstags, 17.00 Uhr / 15.07. – 26.08. // ökum. Kirchenstrandkorb

Ökumenischer Strandgottesdienst
Ihr mögt Gottesdienste im Freien mit einer frischen Brise um die Nase und dem 
direkten Blick auf die Nordsee und die Inseln? Dann feiert mit uns Strandgot-
tesdienst auf dem Sandstrand in Norddeich (Nähe DLRG-Stand):
Sonntag 18.07. // 11.00 Uhr // Motto: Gott segne dein Kommen und dein Gehen!
Sonntag 15.08. // 11.00 Uhr // Motto: himmelwärts?!
Bei schlechtem Wetter finden die Gottesdienste in der Arche in Norddeich statt.
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Angebote in der Arche (Norddeich)

Lichterzeit – abendliche Meditation
Eine halbe Stunde innehalten: Lassen wir 
den Tag mit Musik, geistlichem Impuls und 
Gebet gemeinsam ausklingen.
Ab 14.07. mittwochs, 18.00 Uhr  
Arche Norddeich

Kinder-Kino in der Arche
Gemeinsam auf dem Boden liegen und einen Film gucken ist wie eine kleine 
Auszeit mitten am Tag! Bringt am besten eine eigene Decke und ein Kissen 
mit. Dann wird es umso kuscheliger! Bitte meldet euch vorher bei Natalia an 
(natalia.loester@bistum-osnabrueck.de)! Infos zum Film findet ihr in unseren 
Schaukästen und bekommt ihr bei den Urlauberseelsorger*innen.
freitags, 16.30 Uhr // 16.07. / 30.07. / 13.08. // Arche Norddeich

Kinoabend in der Arche
Filme sind die besten Auszeiten – und sie regen zum Nachdenken an! Gemein-
sam schauen wir einen Film und haben Gelegenheit, uns durch ihn inspirieren 
und zum Nachdenken anregen zu lassen. Bitte meldet euch vorher bei Natalia 
an (natalia.loester@bistum-osnabrueck.de)! Infos zum Film findet ihr in unse-
ren Schaukästen und bekommt ihr bei den Urlauberseelsorger*innen.
Freitags, 20.00 Uhr // 16.07. / 30.07. / 13.08. // Arche Norddeich

„Glauben leben – Werke der Barmherzigkeit“:  
Ausstellung der Bibelfliesenposter
Das fast vergessene Kulturgut der Bibelfliesen stammt aus den Niederlanden. 
Biblische Geschichten wurden in Bildern für den Alltag erzählt und auf diese 
Weise verständlich. Die Ausstellung zeigt Bibelfliesenposter zum Thema der 
Jahreslosung 2021 aus Lk 6, 36: Seid barmherzig wie auch euer Vater im Himmel 
barmherzig ist.
Mittwoch, 14.07. bis Sonntag, 29.08. // 10.00 - 16.00 Uhr

„Barmherzigkeit heute?! – Gesprächsabend zur Ausstellung“
Montag, 26.07. // 19.00 Uhr, Arche Norddeich
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Andreasgemeinde,  
Gottfried-Keller-Straße 3, Norden

 „Du hast uns Deine Welt geschenkt“:  
Aktiv- und Kreativtage für Kinder & Familien
Jeden Tag gibt es Neues zu entdecken. Neugierig? Wir erleben Geschichten, 
spielen, basteln, feiern miteinander rund um das Thema Schöpfung. Zum Ab-
schluss gibt es einen Familiengottesdienst. Bitte meldet euch vorher bei Chris-
tiane Elster (04931/ 975 939) an! 
Montag bis Freitag, 02. – 06.08. jeweils 10.00 - 13.00 Uhr 
Sonntag, 08.08. 10.30 Uhr 

Angebote in St. Ludgerus
Eine kleine Auszeit – Innehalten mit Gott
Gottesdienste sind kleine Auszeiten für die 
Seele. Diese speziellen Auszeitgottesdienste 
stehen jeweils unter einem eigenen Motto. 
Besondere Aktionen begleiten dieses etwas 
andere Innehalten mit Gott.
Samstag, 10.07. 18.00 Uhr 
Probier`s mal mit Gemütlichkeit – ein etwas 
anderer Vorabendgottesdienst 
St. Ludgerus
Donnerstag, 22.07. / 20.00 Uhr 
Wofür brennst Du? Was verbrennt Dich? – La-
gerfeuergottesdienst Pfarrgarten von St. Lud-
gerus (bei schlechtem Wetter in St. Ludgerus)
Donnerstag, 05.08. / 20.00 Uhr 
Den Blick gen Himmel – Sternstundengottesdienst 
Pfarrgarten von St. Ludgerus (bei schlechtem Wetter in St. Ludgerus)

Keine Zeit für oder keine Lust auf einen gemeinsamen Gottesdienst? Kein Prob-
lem! Unter dem Motto „McJesus – himmlische Nahrung für unterwegs“ kannst 
Du Dir eine kleine Auszeit zum Mitnehmen auch in St. Ludgerus abholen!
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Gottesdienste in St. Nikolaus

Samstag  20.00 Uhr

Sonntag  10.00 Uhr

Dienstag  19.30 Uhr

Mittwoch  19.30 Uhr

Donnerstag  19.30 Uhr

Die Kirche ist täglich geöffnet.

Der Inselkirche auf Baltrum wird zwischen 
Palmsonntag und Allerheiligen durch das 
Ehrenamt engagierter Gastseelsorger*innen 
und Gastküster*innen Leben eingehaucht. 
Durch ihren Einsatz wird Kirche vor Ort nicht 
nur ein Gesicht gegeben: Neben der Gestaltung der Gottesdienste und der Pfle-
ge der Kirche bringen sich viele auch inhaltlich, z. B. durch eigene Angebote, 
ein. Informationen zu aktuellen Veranstaltungen findet Ihr in den Schaukästen 
an der Kirche und auf der Insel sowie auf unserer Website!

InselZeit 2021
Nachdem wir im letzten Jahr coronabedingt aussetzen mussten, findet in die-
sem Jahr wieder das Projekt „InselZeit“ rund um St. Nikolaus statt! Zwei Teams 
mit Studierenden der Theologie verbringen im August jeweils zwei Wochen vor 
Ort und bieten ein umfangreiches Programm an. Genauere Informationen zu 
den einzelnen Angeboten findet Ihr kurz vorher auf unserer Website und in den 
Schaukästen an der Kirche und auf der Insel!
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Gastküster*innen und Gastseelsorger*innen 
in St. Nikolaus

Falls Ihr Interesse habt, Euch im kommenden Jahr als Gastküster*innen oder 
Gastseelsorger*innen in St. Nikolaus auf Baltrum einzubringen, meldet Euch 
bei der Seelsorge am Meer! Immer von Mai bis September eines Jahres besteht 
die Möglichkeit, eine entsprechende Mail an uns (seelsorgeammeer@bistum-
osnabrueck.de) zu schreiben. Ihr bekommt dann eine Eingangsbestätigung von 
uns und wir sammeln alle Anfragen. Im Herbst eines Jahres planen wir dann 
das darauffolgende Jahr. Wir freuen uns über jede*n, der/die sich aktiv ein-
bringt! Genauere Informationen zu einem Dienst auf Baltrum bekommt Ihr 
unter www.urlauberseelsorger.de bzw. bei Natalia Löster (natalia.loester@bis-
tum-osnabrueck.de bzw. 04931/ 936 696).
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Herzlichen Glückwunsch zur Firmung
Es ist geglückt! Auch eine Firmvorbereitung und eine Spendung des Sakramen-
tes der Firmung kann in einem feierlichen Gottesdienst in Zeiten von Corona zu 
etwas ganz Besonderem werden!
Nach viel Hin und Her und mehrfachen Änderungen des Firmkonzeptes auf-
grund der Situation, konnten wir nun sogar drei feierliche Feste der Firmung in 
unserer Gemeinde feiern.
Insgesamt 30 Jugendliche bzw. junge Erwachsene empfingen das Sakrament 
der Firmung. Dazu gratuliert die Gemeinde ganz herzlich! 
Auch die ökumenische Zusammenarbeit hier in Norden konnte von diesem be-
sonderen Ereignis profitieren. Denn die Firmung am Samstag, den 29. Mai, 
durch Weihbischof Johannes Wübbe, konnten wir in der ev. – luth. Ludgeri - 
Kirche feiern. Für diese Möglichkeit und Kooperation möchten wir uns noch 
einmal ganz herzlich bedanken und freuen uns auf eine weiterhin gute Öku-
mene!
Am Sonntag, den 30. Mai, wurde die Firmung in zwei Gottesdiensten durch 
unseren Pastor Marco Risse gespendet, der die Jugendlichen auf ihrem Weg der 
Vorbereitung bereits seit Beginn begleitet hatte.
Auch besonders mit der musikalischen Gestaltung durch die Organisten Mat-
thias Hübl und Angela Stelzer sowie die Saitenhüpferinnen Marlene Specker 
und Anja David mit Amelia Ostrowska und einer Abordnung des vietnamesi-
schen Chors hatte jede der Firmfeiern etwas ganz Eigenes, Besonderes und Fei-
erliches. Dafür möchte ich mich noch einmal ganz herzlich bei allen Mitwir-
kenden und Helfenden, besonders auch bei den beiden Fotografen Anna-Maria 
Nguyen und Jan Fischbach, die zum Gelingen dieses außergewöhnlichen Festes 
beigetragen haben, bedanken. Dieses Fest konnte nur gemeinsam zu einem so 
schönen Ereignis, an das wir uns sicher noch gerne zurückerinnern, werden!

Wir wünschen allen Neu-Gefirmten alles Gute, die Kraft des Heiligen Geistes 
und Gottes Segen für ihr Leben!
Lea Wenker
Gemeindereferentin
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Samstag,
29. Mai 2021
18.00 Uhr

Sonntag,
30. Mai 2021
14.30 Uhr

Sonntag,
30. Mai 2021
10.30 Uhr

27



Erstkommunionvorbereitung

Fest der Versöhnung
Können Sie sich noch an ihre erste Beichte erinnern? 
Für viele ist diese vermutlich schon ziemlich lange her und oftmals auch nicht 
gerade mit positiven Erinnerungen verbunden. Und die Thematik – was ist 
schlecht in meinem Leben, oder gar eine Sünde, die ich begangen habe – macht 
es nicht unbedingt leichter darüber zu sprechen und ein gutes Gefühl dabei zu 
haben.
Doch genau das soll in der Erstkommunionvorbereitung vermieden und den 
Kindern eine positive Erinnerung an ihre Erstbeichte ermöglicht werden. Da-
her kamen unsere zehn Erstkommunionkinder mit ihren Eltern am Sonntag, 
den 13. Juni, in unserer Kirche zum sogenannten „Fest der Versöhnung“ zusam-
men. 
Ein zu Beginn zerschlagener Ton-
topf, der mit seinen Scherben 
symbolisch das darstellt, was in 
unserem Leben und in unseren 
Beziehungen auch mal zu Bruch 
gehen kann, lieferte dazu den Auf-
takt. Die Fragen: „Welche Scherben 
gibt es in meinem Leben, weswegen 
habe ich ein schlechtes Gewissen, 
oder was bedrückt mich?“ führten 
uns gemeinsam durch den Tag. 
Auch einen kleinen Bußgottesdienst konnten wir gemeinsam feiern, ehe die 
Erstkommunionkinder sich mittels ein paar Stationen in unserer Kirche auf ihr 
erstes Beichtgespräch vorbereiten konnten. Dieses Gespräch führte Pastor Mar-
co Risse, der die Kinder und Familien ebenfalls seit Beginn der Vorbereitungs-
zeit zur Erstkommunion begleitete. Die Vertrauensbasis und ein Gespräch in 
der Sakristei von Angesicht zu Angesicht machte es da gleich viel leichter.
Am Ende gab es für jedes Kind eine Kerze zum Entzünden an der Osterkerze, 
die unser Leben symbolisch wieder hell macht und ebenfalls einen kleinen hei-
len Tontopf als Erinnerung an die Erstbeichte. Und wenn man den Kindern hin-
terher genau ins Gesicht gesehen hat, konnte man erkennen, dass ihnen dieses 
Ereignis, bei dem sie sich mit sich selbst, ihren Mitmenschen und mit Gott ver-
söhnt haben, sicher in guter Erinnerung bleiben wird. Denn oftmals ist es ein 
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Lächeln, das die Gesichter der Kinder ziert, wenn 
sie aus diesem vertraulichen Gespräch kommen.
Zum Empfang dieses Beichtsakramentes beglück-
wünschen wir alle Kinder sehr herzlich!

Und vielleicht lassen Sie sich ja auch noch einmal 
auf ein Beichtgespräch ein und machen ganz neue 
Erfahrungen mit diesem leider doch oft in Verges-
senheit geratenen, aber wertvollen Sakrament.

Lea Wenker
Gemeindereferentin
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Aus dem Leben einer Krankenhausseelsorgerin
Manchmal gibt es Worte, die ein Leben begleiten oder ihm eine ganz neue Wen-
de geben. Lebensworte. Eines meiner persönlichen Lebensworte steht bei Jesaja 
im 43. Kapitel, einem Trostbuch für die im Exil in Babylon Verbannten:

Fürchte dich nicht, denn ich erlöse dich und rufe dich bei deinem Namen, 
mein bist du! Gehst du durch Wasser, bin ich bei dir, durch Ströme, dann 
reißen sie dich nicht fort. Gehst du durch Feuer, du wirst nicht verbrennen, 
keine Flamme wird dich versengen. Denn ich, Jahwe, bin dein Gott, ich, der 
Heilige Israels, bin dein Retter. … Weil du in meinen Augen teuer und wert-
voll bist und weil ich dich liebe, … Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir! 
(V.1-3a.4a.5a)

Dass ich Gott gehöre, weil er mich liebt, und dass ich gehalten bin, weil ER im-
mer bei mir ist, diese Zusage ist unfassbar. Aber gerade das Meer und die rei-
ßenden Strömen der Priele erinnern mich immer wieder daran. Die Weite des 
Horizonts gibt mir das Gefühl von Geborgenheit in Gott. Das beständige Kom-
men und Gehen des Wassers erzählt mir von SEINER Treue. 
Die Zeichnungen des ablaufenden Wassers im Sand erinnern mich an die un-
zähligen Möglichkeiten Gottes mit mir. Vielleicht bin ich deswegen so gerne 
hier. Denn auch nach mehr als fast fünf Jahren sehe ich es immer noch als Privi-
leg, an der See leben zu dürfen. 
Oft gehe ich nach dem Dienst im Krankenhaus dorthin, vor allem, wenn ich 
Menschen in emotionalen und existentiellen Extremsituationen begleite. Mein 
Gefühl der Ohnmacht und Leere angesichts der scheinbaren Abwesenheit Got-
tes bei besonders heftigen Schicksalen verbindet sich mit der Ebbe. Das Wasser 
der Flut nimmt auf, was mir gerade an Gefühlen wie Wut, Trauer und Verzweif-
lung, aber auch an Freude begegnet ist. Und das gleichmäßige Schlagen der 
Wellen beruhigt mein aufgewühltes Herz. 
Wenn dann die letzten Strahlen der im Meer versinkenden Sonne die Tränen 
auf meinem Gesicht berühren, dann kehrt in meinem Herzen wieder Ruhe ein. 
Es entsteht Raum für Hoffnung auf einen neuen Morgen, an dem Gott vielleicht 
nicht alle meine Wünsche, aber seine Verheißungen erfüllt:
„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir!“

Angela Stelzer  
Krankenhausseelsorgerin UEK Norden und Aurich30



Impressionen zu Fronleichnam

Mithilfe in der Seniorenarbeit gesucht!
Die Seniorenarbeit von St. Ludgerus, Norden mit St. Wiho, Hage sucht drin-
gend Unterstützung, die in erster Linie Geburtstags-, aber auch Krankenbe-
suche übernimmt. Geburtstags- und Genesungspost sowie kleine Geschenke 
und Adressenlisten werden über das Pfarrhaus besorgt. Ihr und Eurer Dienst 
wäre, diese (persönlich oder per Post) zu verteilen. Dabei ein kleinen Schnack 
zu halten und Gemeindemitglieder*innen die Gedanken und Glück- bzw. Ge-
nesungswünsche der Kirchengemeinde zu überbringen. Die wenigen fleißi-
gen Helferinnen und die bedachten Gemeindemitglieder*innen würden sich 
sehr über Ihren und Euren Einsatz für die gute Sache freuen!

Kontakt an den Vorsitzenden des Caritasausschuss: Adam Chmielarz  
adam.chmielarz@bistum-osnabrueck.de | Tel. im Pfarrbüro: 04931 / 22 23
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Angebote für Familien und Kinder

KinderZEIT 

Spielen-Basteln-Musizieren (ohne Altersbegrenzung)
jeweils freitags von 16.00 - 17.00 Uhr im Pfarrheim
02. Juli – Gartenspiele 
06. August – Natur - Blumensträuße binden 
03. September – gemeinsames Trommeln 
01. Oktober - Wir basteln für das Ernte-Dankfest
Anmeldungen sind erforderlich bei Marlene Specker

„Die Bibel erzählt“ mit Pater Lustig in der Kirche
für Kinder im Vorschulalter und Grundschulalter.
Wer möchte, kann gerne seine Kuscheltiere  
mitbringen.
Jeweils freitags von 16.30 - 17.00 Uhr
09. Juli 
20. August
24. September
Anmeldungen sind nicht erforderlich.

Turmbau zu Babel
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Pater Lustig kommt zu Besuch
Wer ? … ob groß, ob klein, einen 
persönlichen Besuch von Pater 
Lustig wünscht, kann sich ger-
ne bei Marlene Specker melden, 
um einen Termin zu vereinba-
ren! 

Familiengottesdienst mit den Saitenhüpfern
an jedem 1. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr in St.Ludgerus, Norden
04. Juli + 01. August + 05. September + 03. Oktober
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Kinderseite

Ludger, unsere schlaue Kirchengans,  
erzählt euch das:
Märchen vom Gänseblümchen!
Als vor langer, langer Zeit einst Gott die Welt 
geschaffen hatte mit den Blumen und Tieren, 
mit den Bergen und Tälern, mit der Sonne und 
den Sternen, da freute er sich, weil die Welt so 
schön geworden war. Und als er die Blumen und 
die Tiere, die Berge und die Täler, die Sonne und 
die Sterne fragte, ob sie sich auch so freuten, da 
nickten alle. Sie waren ja so dankbar dafür, dass 
Gott sie geschaffen hatte. Nur ein einziges Blümchen weinte ganz still vor sich 
hin. So leise es auch weinte, Gott hörte es doch. So beugte er sich tief hinunter 
zu dem Blümchen und fragte, warum es weine. Da schämte sich das Blümchen 
so, dass es ein bisschen rot anlief. Aber wirklich nur ein klein bisschen. Gott 
sagte ihm nämlich sogleich, dass es sich nicht zu schämen brauche und dass es 
ihm doch seinen Kummer erzählen solle. Er werde ihm gerne zuhören. 
Da dankte das Blümchen Gott dafür, dass er es so wunderschön geschaffen hat-
te, winzig klein, aber mit einem grünen Stiel, mit weißen Blütenblättern und 
einem goldgelben kleinen runden Kissen in der Mitte.
„Ich freue mich jeden Tag so sehr, dass die Sonne scheint!“ sagte das Blümchen. 
„Es gibt nichts Schöneres auf der Welt! Und ich schaue der Sonne nach, solange 
ich nur kann.“ Ganz traurig senkte es dann das Köpfchen und fügte leise hinzu: 
„Aber wenn die Sonne hinter den Bergen untergeht und es dunkel wird, dann 
habe ich solche Angst, dass ich fast sterbe.“
„Nachts leuchtet doch der Mond!“, sagte Gott. „ Und so viele Sterne habe ich ge-
schaffen, dass die Nacht keinen erschrecken kann!“
„Du hast Recht!“ sagte das Blümchen bescheiden und senkte den Kopf.
„Dann hast du jetzt auch nachts keine Angst mehr!“ sagte Gott darauf. Doch das 
Blümchen antwortete mit einem dünnen Stimmchen: „Doch!“
Da blickte Gott das winzige Blümchen mitleidig an und sagte so lieb, wie nur 
Gott zu seinen Geschöpfen sprechen kann: „ Ich bin doch bei dir! Auch mitten in 
der dunklen Nacht!“
„Aber es ist so dunkel, dass ich dich nicht sehen kann!“ antwortete das Blümchen 
mit zitternder Stimme. „Meine Angst ist dann so groß, dass ich dich nachts vor 34



Angst nicht sehe.“
„Du musst mich nicht in der Nacht suchen, nicht in der Dunkelheit!“, sagte 
Gott und lächelte gütig. „Du musst die Augen zumachen und ganz fest daran 
denken, dass ich bei dir bin und du keine Angst zu haben brauchst!“ „Hmhm!“, 
brummelte das Blümchen leise und wackelte ein wenig mit seinem Köpfchen. 
Es spürte ja so sehr, wie gut Gott zu ihm war.
Aber trotz allem, Gott musste doch wissen, dass Blumen nicht ihre Augen schlie-

ßen können. Das Blümchen wagte nicht, 
Gott das zu sagen. In diesem Augenblick 
ging gerade die Sonne wieder hinter den 
Bergen unter. „So, nun versuche es ein-
mal!“, sagte Gott leise. „Schließe deine 
Augen!“
Und wirklich! Das Blümchen legte seine 
weißen Blütenblätter ganz eng über dem 
goldgelben kleinen runden Kissen in der 
Mitte zusammen und staunte über das, 

was es tat. Es hatte ja überhaupt nicht gewusst, dass es das konnte. „Siehst du 
mich?“, hörte es Gottes Stimme.
Da nickte das Blümchen nur. Sprechen konnte es nicht. So glücklich war es. Nur 
ein bisschen Rot war noch auf den Blütenblättern.
Das war übrig geblieben, weil es sich geschämt hatte, als es Gott seinen Kummer 
vortrug. Bis zum heutigen Tag ist dieses Blümchen eines der bescheidensten, 
aber auch der schönsten Blumen. Die edlen Rosen und das Löwenmaul machen 
sich manchmal über das Blümchen lustig. „Dein Name stammt ja von dummen 
Gänsen ab!“, sagten sie. Da ist das Gänseblümchen still und ärgert sich kein 
bisschen. Schließlich weiß jeder, dass die Gänse das schönste Federkleid haben, 
das man sich denken kann. 
Und, dumm! Nein, dumm sind sie wirklich nicht! 
Aber wenn die Sonne geht, dann schließt das Gänseblümchen schnell seine Au-
gen. Und das können weder die Rose noch das Löwenmaul.
Jetzt müssen wir aber selbst beobachten, ob das Gänseblümchen abends wirk-
lich seine Blütenblätter schließt.
Und wer tut das noch?
(Text von Rolf Krenzer)
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Sommer-Aktion für Familien mit Kindern 
Ihr seid herzlich eingeladen…

„Offener Pfarrgarten von St. Ludgerus“ 
am Freitag, den 20. August 
von 16.00 - 18.00 Uhr
Spielen - Basteln - Musizieren - Spaß haben.

Außerdem sind Pater Lustig und seine 
Freund*innen auch da und erzählen von Gott 
und die Welt.

Sommerprojekt : „Talente ZIRKUS“
Talente sind Geschenke Gottes! 
Wir sind neugierig auf deine Talente, Stärken 
und Hobbys. 
Zeig uns, was dir Spaß macht und mach mit.
Vorbereitungen dazu:
Dienstag, 24. August: 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 25. August: 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag, 26. August: 15.00 – 17.00 Uhr

Die Aufführung wird in einer Manege auf der 
grünen Wiese hinter der Kirche St. Ludgerus 
sein. 
Am Samstag, den 28. August um 15.00 Uhr

Eine Anmeldung bei Marlene Specker ist  
erforderlich.
E-Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Handy: 0170-6874528

 

 

 

 

„„KKiinnddeerr  TTaalleennttee  ZZIIRRKKUUSS““  
                    
                   Wir sind neugierig auf deine Talente,                       
                   Stärken und Hobbys.                                     TTaalleennttee  ……  
                   Zeig uns was dir Spaß macht                                 ssiinndd 
                   und mache mit bei dieser Aktion.                                        GGeesscchheennkkee  
                                                                                                                                                                    GGootttteess!!             
                                                                                                                                                                  
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien.    
Die Vorbereitungstreffen dazu sind am: 
Dienstag       24. August: 15-17:00 Uhr 
Mittwoch     25. August: 15-17:00 Uhr 
Donnerstag 26. August:  15-17:00 Uhr 
 
 

 

 
 
 
 
                                                                                                                                                                               
 
 
              
 
 
 
 
 
 
Die Aufführung in der „Manege“ auf der 
grünen Wiese hinter der Kirche von St.Ludgerus ist am :             
         Samstag, den 28. August um 15:00 Uhr.  
Dazu laden alle Teilnehmer*innen herzlich ein!  
                                                            Zu beachten sind die vorgegebenen Hygienemaßnahmen.    
Zu den Vorbereitungstreffen ist eine Anmeldung bei Marlene Specker erforderlich: 
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de  oder im Pfarrbüro : Tel.: 04931-2223 
                                                                      Die Künstlerinnen des Bildes sind Carla und Maren                  
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TEE-Ologie
Theologie treiben begegnet dem ostfriesischen Tee 
trinken. Heraus kommt: 

TEE-OLOGIE.
Religiöse Themen rund um die Heilige Schrift, die 
Entwicklung der Kirche, Streitfragen in der Kirchen-
geschichte bis hin zur heutigen Situation der Kirche 
sollen in einer Reihe gemütlicher Themenabende bei 
Tee gemeinsam kennen gelernt und anschließend dis-
kutiert werden.
Herzliche Einladung an alle Interessierten, auch Urlaubsgäste!, zu ausgewähl-
ten oder allen Themen!

Donnerstag, 15. Juli 2021, ca. 19.45 Uhr – nach dem Wortgottesdienst um 19.00 
Uhr. 
Thema: Wieso, weshalb, warum? Wir philosophieren die Fragen des Alltags (mit 
Gabriele Rexroth)

Donnerstag, 19. August 2021, 19.30 Uhr. 
Thema: „Die Anfänge der jungen Kirche“

Donnerstag, 16. September 2021, 19.30 Uhr. 
Thema: wird noch bekannt gegeben.

Jeweils von 19.00 – ca. 20.30 Uhr im Wintergarten des Pfarrheimes St. Ludge-
rus.
Bei guter Wetterlage findet die Veranstaltung im Pfarrgarten statt. Bitte bringt 
eigene Getränke und ggf. wärmere Kleidung mit.

Veranstalter: 
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus,
Osterstraße 20, 26506 Norden, Telefon: 04931 / 2223,
Pastoralreferent Adam Chmielarz
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Saitenhüpfer
Die Treffen finden wie gewohnt 
jeweils donnerstags im Pfarr-
heim und bei gutem Wetter im 
Pfarrgarten statt.

Kinder: von 16.30 – 17.30 Uhr
Jugendliche und Erwachsene: von 18.30 - 19.30 Uhr

In den Sommerferien finden keine Übungstreffen statt. 
Dafür spielen wir jeweils Donnerstagabends am: 
29. Juli, 12. August, 19. August, 26. August um 19.00 Uhr für das Sommerange-
bot *Himmlische Hits* .

Herzliche Einladung an alle Saitenhüpfer zum Mitwirken verbunden mit einem 
großen Dankeschön!
Wir treffen uns dann schon um 18.00 Uhr zur Vorbereitung in der Kirche.

 

„„HHiimmmmlliisscchhee  HHiittss““  
 

NNeeuueess  ggeeiissttlliicchheess  LLiieeddgguutt  
zzwwiisscchheenn  HHiimmmmeell  uunndd  EErrddee..  

  IImmppuullsstteexxttee  uunndd  GGeebbeettee  zzuumm  AAbbeenndd..  
VVoonn  uunndd  mmiitt  ddeerr  GGiittaarrrreennggrruuppppee::  „„SSaaiitteennhhüüppffeerr““  

  
jjeewweeiillss  ddoonnnneerrssttaaggss  vvoonn  1199--1199::3300  UUhhrr  iinn  SStt..LLuuddggeerruuss  aamm::  

2299..JJuullii,,  1122..AAuugguusstt,,  1199..AAuugguusstt,,  2266..AAuugguusstt  
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Gitarren-Anfängerkurs
Nach den Sommerferien beginnt ein neuer Gitarren-Anfängerkurs für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene.
Das Gitarrespielen nach Akkorden kann dort mit einfachen Schritten erlernt 
werden. Neues geistliches Liedgut, aber auch weltliche Lieder und Hits aus den 
Charts werden dazu gesungen.

Geplant ist der Donnerstagnachmittag von 16.00 - 16.45 Uhr für die Übungs-
stunden. Eventuell ist auch ein anderer Tag/Uhrzeit möglich!
Es stehen einige Gitarren zum Anfangen und Ausleihen zur Verfügung. 

Bei Interesse meldet euch gerne bei Marlene Specker. Handy: 0170-6874528
Die Saitenhüpfer-Gruppe freut sich auf Zuwachs!
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Kirchenköche
Liebe Kirchenköche!
Es finden wieder Treffen statt, allerdings werden 
wir noch nicht gemeinsam kochen können. 

Zu folgenden Aktionen herzliche Einladung:

Freitag, den 13. August von 16.30 - 17.30 Uhr: 
Kräutersträußchen binden für  
„Mariä Himmelfahrt“
Bei gutem Wetter im Pfarrgarten

Freitag, den 10. September von 
16.30 -1 7.30 Uhr:
Zum nahen Gedenktag von  
Hildegard von Bingen werden  
wir „Ringelblumensalbe“ selbst 
herstellen. 

Gäste, die Interesse haben, sind herzlich willkommen!

Eine Anmeldung zu diesen Aktionen ist bei Marlene Specker oder im Pfarrbüro 
erforderlich.
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Die Kirchenköche empfehlen zu 
„Mariä Himmelfahrt“: 

Kräuterwaffeln:
Zutaten:
4 Eier
200g  Butter 
300g  Mehl 
2 TL  Backpulver 
125ml  Mineralwasser 
1/2 Zwiebel(n), geriebene 
 Gehackte Kräuter
 Salz und Pfeffer
 evtl. Käse, nach Wahl 

Zubereitung:
Die Eier trennen und die Eigelbe mit der Butter cremig rühren.
Mehl und Backpulver mischen und abwechselnd mit dem Mineralwasser unter 
den Teig geben. Zwiebel und Kräuter unter den Teig rühren.
Das Eiweiß steif schlagen, dann vorsichtig unter den Teig heben. 
Das Waffeleisen aufheizen, einfetten und goldgelbe Waffeln backen.
Bei Belieben kann auch 
Emmentaler, Parmesan 
oder Gouda mit in den 
Teig gebracht werden. 
Das verleiht den Waffeln 
einen noch herzhafteren 
Geschmack.
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Projekt Hilfe zur Selbsthilfe 
in Tansania und Uganda

Mein letzter Besuch in Uganda und 
Tansania war im Jan. - Febr. 2020. 
Kurz danach ging es mit Covid-19 
los! Ein Info Abend und der Oster-
basar mussten ausfallen. Zum Ern-
tedank-fest konnten wir, unter ent-
sprechenden Hygiene-regeln, doch 
einen Basar abhalten und über 1.700 
Euro einnehmen. Dazu kamen viele 
großzügige Spenden. Leider fielen 
dann der Adventsbasar 2020, der 
Osterbasar 2021 sowie die Bücher-
Flohmärkte beim Kirchencafé aus. 

Jetzt, im Juni 2021, sieht die Lage etwas hoffnungsvoller aus.

Ab Juli 2021 werden wir draußen auf dem Kirchplatz, hinter der Kirche, im An-
schluss an den Sonntags-gottesdienst, einen Bücher-flohmarkt (im Kleinen!), 
ab 11.30 Uhr, für etwa eine halbe Stunde anbieten. 
Der Advents-Basar wird wahr-
scheinlich am Christkönigs-Sonn-
tag, den 21. November, natürlich 
Corona-konform, stattfinden. 
Näheres später!

In den nächsten Tagen werden wir 
die jährlichen Spenden überwei-
sen: an die Grundschule in Buko-
ba, Tansania, und an den Rendan-
ten der kath. St. Jude Gemeinde in 
Masindi, Uganda. Er verteilt die 
Spende an die Berufsschule der 
Gemeinde und an einige Familien, die eine Unterstützung zum Schulgeld und 
zu den Studiengebühren bekommen. Ich hoffe, im Jan. 2022 wieder hinzufah-
ren. Es besteht permanent Kontakt nach Uganda und Tansania. Sie bitten jetzt 
um unsere Gebete, weil sie große Angst haben, nachdem die Corona Zahlen 

Bemalung als Wandtafel, Bukabo

Ferien – Kochschule, Masindi
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ständig wachsen und auch die Todes-
fälle zunehmen. Die Bilder zeigen die 
Schulen in beiden Ländern und einige 
der Spenden-empfänger. 
Wer noch für dieses Projekt spen-
den und den Betrag gerne überweisen 
möchte, kann es gern tun, wir freuen 
uns und sagen herzlichen Dank (bitte 
mit Angabe des Namens und der Adres-
se für die Spendenquittungen). 

Kontoverbindung:  
Kath. Kirchengemeinde, Norden
IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00, 
BIC: OLBODEH2XXX
Verwendungszweck: Projekt Afrika.

Hilary Braatz

Putztag, Bukabo

Nähraum, Masindi

Sr. Jacinta, Maklen + Hilary
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Lebensfreude Miteinander 
Senioren St. Ludgerus

Ein herzliches MOIN an unsere Senioren und an die Gemeinde!
Wir haben Juni 2021 und die Inzidenzwerte sind derzeit bundesweit gut. 
Dennoch können wir, weil noch nicht alle geimpft worden sind, keine Veranstal-
tungen planen.
Unser traditionelles Grillen im Juli mit bis zu 80 Personen, Ausflüge und die 
Seniorennachmittage müssen bis auf weiteres noch ausfallen.

Schöne Erinnerungen bleiben immer in unseren Herzen und diese möchten wir 
anhand der Fotocollage mit Ihnen und Euch teilen.
Wir wünschen allen eine glückliche und erholsame Sommerzeit.

Nga Tran Nguyen und Jolanta Schulz
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Das Kirchencafé - Gibt‘s das noch?
Eine berechtigte Frage, denn seit über 
einem Jahr findet bezüglich des Kirchen-
cafés und der Gemeindebücherei, die 
normalerweise zeitgleich geöffnet ist, ab-
solut nichts mehr statt.
Durch die strengen Maßnahmen auf-
grund der Corona Pandemie war es ein-
fach nicht möglich, diesen beliebten 
Treffpunkt für Groß und Klein, Jung und Alt aufrechtzuerhalten. Monatelang 
durfte das Pfarrheim so gut wie gar nicht genutzt werden und auch momentan 
ist nur eine relativ kleine Personenzahl erlaubt.

Viele vermissen die Tasse Kaffee oder Tee samt leckeren Keksen und Kuchen 
nach dem sonntäglichen Gottesdienst. Aber in erster Linie sind es wohl die 
fehlenden Kontakte und Gespräche, die vermisst werden. Einen kleinen Klön-
schnack halten, Neuigkeiten erfahren, neue Kontakte knüpfen und vieles mehr. 
Das alles soll bald wieder möglich sein.
Sobald die Beschränkungen es zulassen, möchte das Kirchencafé - Team und 
auch Marianne Mayer mit ,,ihrer“ Gemeindebücherei erneut loslegen und die 
Tore wieder öffnen.
Wer bis dahin irgendetwas aus der Bücherei braucht, kann sich gerne telefo-
nisch unter der Nummer 04931 3507 direkt an Marianne Mayer werden.

Falls es jemanden gibt, der Lust hat, 
sich in unserem Team einzubringen, 
so ist er jederzeit herzlich willkom-
men!

Ein Öffnungstermin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben!
Wir freuen uns sehr darauf, dann alte 
und neue Gesichter zu begrüßen!

Felizitas Hilbig-Bohlen
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„Wir hoffen auf den Sommer“, so haben wir im letzten Pfarrbrief geschrieben. 
Der Sommer ist da, und wir haben folgende Treffen vorgesehen:

Donnerstag, 15. Juli, 15.30 Uhr, Gesprächsnachmittag im Pfarrgarten
Thema: Allgemeines Wiedersehen

Donnerstag, 19. August, 15.30 Uhr, Pfarrheim
Thema: Wird sich unser Leben wegen bzw. nach Corona verändern?

Donnerstag, 16. September, 15.30 Uhr, Pfarrheim
Thema: Situation in unserer Kirche

Wir hoffen sehr, dass wir diese Termine einhalten können. Änderungen werden 
bekanntgegeben.
Kontakt: H. Voss, Tel.: 04931  14064 
  K. Kuiper, Tel.: 04931  957945

Anonyme
Alkoholiker

Die Gruppe der Anonymen Alkoholiker (AA) und die Angehörigen-Gruppe (AI-
Anon) treffen sich jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Ludgerus Os-
terstrasse 21.
An jedem ersten Dienstag im Monat ist ein offenes Treffen.

Weitere Informationen können Sie über das Pfarrbüro St. Ludgerus,  
Tel. 04931 2223 erhalten
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Wir freuen uns, dass sich die Pandemiesituation nun endlich gebessert hat. Aus 
diesem Grund werden wir uns im Vorstand in der Sommerpause zusammen-
setzen und überlegen, ob wir bereits wieder im September eine Freiluftveran-
staltung anbieten können. Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung wird 
leider erst stattfinden können, wenn das Pfarrheim für 20 Personen geöffnet 
wird.

Bleibt alle gesund und lasst den Kontakt nicht abreißen!

Euer Vorstand
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Pilgerweg Schola Dei
Auch im Jahr 2021 bestreiten wir den Pilgerweg Schola Dei. Es ist die 11. Auflage 
der Pilgertour in drei Etappen auf denen insgesamt 40 Kilometer von Norden 
nach Ihlow zurückgelegt werden. Übernachtet wird jeweils zu Hause.

Beginn ist am Freitag, 03. September um 16.00 Uhr und Ende am 
05. September 2021 mit der Teilnahme an der Heiligen Messe um 18.00 Uhr (in 
St. Ludgerus Norden) mit anschließendem Grillen im Pfarrgarten. Die Teilnah-
me an einzelnen Tagen ist auch möglich.

Gemeindemitglieder, Urlaubs- 
und Kurgäste sowie alle Inte-
ressierten sind herzlich will-
kommen!

Kontakt und Anmeldung:
Pastoralreferent Adam Chmielarz 
adam.chmielarz@bistum-osnabrueck.de
Tel.: 04931 / 22 23
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Vietnamesische Gemeinschaft 

Cộng Đoàn CTTĐVN in St. Ludgerus

In Zeiten der Pandemie ist 
unsere Gemeinschaft recht 
flexibel.
Kurzfristig zum 1. Sonn-
tag im Mai durfte der viet-
namesische Vorstand eine 
kleine Maiandacht organi-
sieren. Die Statue der Got-

tesmutter von La Vang wurde feierlich in einer Prozession vom Gemeindehaus 
in die Pfarrkirche getragen.
Die Teilnehmeranzahl war auf max. fünfzig 
Personen begrenzt. Dieser Gottesdienst mit der 
Gemeinde gab den Anwesenden ein Stück Nor-
malität zum Gemeindeleben zurück und festig-
te den Zusammenhalt im Glauben.
Das gemeinsame Beten, besonders der Rosen-
kranz, zeigt, dass Tradition und Rituale für uns 
sehr wichtig sind.
Die Marienverehrung mit der Gottesmutter von 
La Vang fand auch in Gemeinden wie z. B. Ber-
lin, Recklinghausen und Herne statt.

Am 29. / 30. Mai empfingen vierzehn Jugendli-
che aus der vietnamesischen Gemeinschaft das 
Sakrament der Firmung. Wir als vietnamesi-
sche Glaubensgemeinschaft gratulieren den Ju-
gendlichen zu ihrem Entschluss zum Empfang 
der Firmung und wünschen allen Firmlingen, ihren Firmpaten und den Fami-
lien alles Gute und Gottes reichen Segen!

Für die vietnamesische Gemeinschaft,
Vincentê Nguyễn K. Điệp 
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Ausstellung vom 2. Juli bis 26. August 2021

„Buchstaben des Lebens -
Werke dreier jüdischer Künstler“

Bilder der jüdischen Mystik

Grafiken von Judith Pins 
(1926 - 1962)

Lithographien von Hermann Struck (1876 
– 1944)

und Max Liebermann 
(1847 – 1935)

Ausstellungsort: Ev.-luth. Ludgerikirche in Norden, Am Markt

Eröffnung: Freitag, 2. Juli um 19.00 Uhr  

Öffnungszeiten:
Mo. 10.00 Uhr bis 14.40 Uhr
Di. - Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
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Begleitender Vortrag:

Donnerstag, 22. Juli um 20 Uhr  „Buchstaben des Lebens“
Vortrag zu den Graphiken von Judith Pins

Georg Murra-Regner

Im Rahmen des Festjahres „2021 – 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ 
zeigen wir eine Ausstellung einer jüdischen Künstlerin und zweier jüdischer 
Künstler, die ungewöhnlich ist.

Alle drei sind aus Deutschland. Während der älteste, Max Liebermann, im Jahr 
1935 in Berlin verstarb, emigrierte Hermann Struck als Zionist nach Palästina, 
heute Israel.
Judith Pins, viel jünger, heiratete nach dem Krieg ihren jüdischen Mann Hel-
mut, Überlebender der Shoa. Sie wanderten nach Australien aus, wo sie zum 
Judentum konvertierte, und gingen ein Jahrzehnt später zurück nach Israel. 

Ökumenischer Arbeitskreis Synagogenweg Norden e. V.
in Zusammenarbeit mit

Gedenkstätte Synagoge Dornum
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Umfrage von BDKJ & KJO
Mit dem Synodalen Weg der katholischen Kirche hat 2019 ein Reformprozess 
begonnen, der zu einer lebendigen Diskussion umstrittener Themen beitragen 
soll. Auslöser des Synodalen Weges war der Missbrauchsskandal der katholi-
schen Kirche. Genauso werden aber auch Themen wie das Priesteramt für Frau-
en oder der Umgang mit Sexualität behandelt. Das Besondere am Synodalen 
Weg ist der Einbezug von nichtgeweihten Personen in der Erarbeitung von Lö-
sungsvorschlägen. Das heißt, in den Sitzungen ist nicht nur die Meinung der 
Bischöfe vertreten. Es werden genauso junge Menschen, Vertreterinnen von 
Frauenverbänden und engagierte Katholik*innen gehört.
Mehr Informationen zum Synodalen Weg gibt es unter dem Link: www.synoda-
lerweg.de.
Um einen Eindruck von der ostfriesischen Position zur Diskussion beitragen 
zu können, haben wir von der Katholischen Jugend Ostfriesland und dem BDKJ 
Regionalverband Ostfriesland eine Umfrage erstellt: https://www.soscisurvey.
de/umfrage-synodaler-weg-ostfr-BDKJ/ Bei Rückfragen wende Dich gerne an 
das Katholische Jugendbüro Ostfriesland (@kjb-ostfriesland.de).

Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
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Gebet der Jugend
Ein Termin schon mal zum Vormerken: Das nächste Gebet der Jugend findet am 
18. Juli in der Pfarreiengemeinschaft Küste statt. 
Weitere Infos folgen. 

KJO Sommerfreizeit
Vom 02. bis 09. August 2021 
geht es für alle KJO-Begeis-
terte auf Sommerfreizeit 
nach Belm bei Osnabrück. 
Noch sind ein paar Plätze frei. 
Bei Interesse schaut gerne 
nochmal auf der Homepage 
vorbei: www.katholische-ju-
gend-ostfriesland.de. 
Wir können leider nichts ver-
sprechen, aber wir planen re-
lativ normal und hoffen sehr, dass keine steigenden Zahlen uns dazwischen-
kommen.  

fFfF - fitte Friesen fahren 
Fahrrad (mehrtägige  
Fahrradtour)
Es geht in diesem Jahr ins 
Landheim Immer, in die Nähe 
von Delmenhorst. Anders als 
sonst werden wir nicht von 
Gemeindehaus zu Gemeinde-
haus fahren, sondern ein fe-
stes Haus wird für 5 Tage un-
ser Zuhause sein. Von diesem 
Selbstversorgerhaus werden 
wir unsere Tagestouren star-
ten und enden.
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Ob wir Schwimmbäder aufsuchen dürfen, werden wir von der entsprechenden 
Situation abhängig machen. Ansonsten haben wir in dem Haus alles, was wir 
brauchen, um uns selbst zu pflegen und zu versorgen. Geschlafen wird in Bet-
ten, alternativ kann in selbst mitgebrachten Zelten geschlafen werden. 

Anreise und Rückfahrt ist aktuell noch in den Planungen. 
Wann: 07. – 12. August 2021
Kosten: 95,00 €

Du möchtest mehr wissen, dann melde dich bei Dekanatsjugendreferent Den-
nis Pahl (d.pahl@kjb-ostfriesland.de oder 04941 964616 oder 0151 61874863) 

Anmelden kannst du dich über unsere Homepage: www.katholische-jugend-
ostfriesland.de

Juleica Kurs in den  
Sommerferien 
Da wir Ostern leider nicht wie 
gewohnt zusammen kom-
men konnten, gibt es für die 
Sommerferien erstmalig das 
Angebot, den Juleica Kurs im 
Sommermonat zu machen. 
Der Kurs findet vom 23. - 29. 
August 2021 in Aurich (Ju-
gendbüro + Bonihaus)  statt. 
Anmeldung und mehr Infos 
findest du unter www.kjb-
ostfriesland.de. 
Ansonsten melde dich mit Fragen bei:  
Dekanatsjugendreferentin Annabell Nielen a.nielen@kjb-ostfriesland.de
Tel.: 04941 964616 oder 0151 22104550.
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Bastelaktion „Schutzengel“

In der Bastelaktion haben fleißige Hände 
350 Schutzengel gebastelt! Die Schutz-
engel sind an Polizei, Rettungsdienst und 
Feuerwehr verteilt worden.

Allen Kindern und Familien dafür ein 
herzliches Dankeschön, das war super!

Wir erhielten folgendes Dankesschreiben:

Liebe Kinder der St.-Ludgerus-Kirchengemeinde,

eure Schutzengel sind im Polizeikommissariat Norden eingegangen. 
Das war wirklich eine gelungene Überraschung. Ich habe mich sehr 
darüber gefreut, denn sie sehen wirklich toll aus.

Jeder Schutzengel hat eine/n Besitzerin/Besitzer gefunden, der sie 
künftig behüten wird. Bei mir hängt übrigens der Engel direkt neben 
meinem Computer an der Schreibtischlampe, sodass ich ihn jeden 
Tag sehen und er gut auf mich aufpassen kann.

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Polizeikom-
missariats Norden möchte ich mich herzlich bei euch für diese wun-
derbare Aufmerksamkeit bedanken.

Bleibt gesund! Und passt immer gut auf euch auf!

Liebe Grüße
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„„KKiinnddeerr  TTaalleennttee  ZZIIRRKKUUSS““  
                    
                   Wir sind neugierig auf deine Talente,                       
                   Stärken und Hobbys.                                     TTaalleennttee  ……  
                   Zeig uns was dir Spaß macht                                 ssiinndd 
                   und mache mit bei dieser Aktion.                                        GGeesscchheennkkee  
                                                                                                                                                                    GGootttteess!!             
                                                                                                                                                                  
Herzliche Einladung an alle Kinder und Familien.    
Die Vorbereitungstreffen dazu sind am: 
Dienstag       24. August: 15-17:00 Uhr 
Mittwoch     25. August: 15-17:00 Uhr 
Donnerstag 26. August:  15-17:00 Uhr 
 
 

 

 
 
 
 
                                                                                                                                                                               
 
 
              
 
 
 
 
 
 
Die Aufführung in der „Manege“ auf der 
grünen Wiese hinter der Kirche von St.Ludgerus ist am :             
         Samstag, den 28. August um 15:00 Uhr.  
Dazu laden alle Teilnehmer*innen herzlich ein!  
                                                            Zu beachten sind die vorgegebenen Hygienemaßnahmen.    
Zu den Vorbereitungstreffen ist eine Anmeldung bei Marlene Specker erforderlich: 
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de  oder im Pfarrbüro : Tel.: 04931-2223 
                                                                      Die Künstlerinnen des Bildes sind Carla und Maren                  
 


